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ANZUG Monika Kölliker und Kons. betreffend Angebot der CABLECOM im 

Kommunikationsnetz Riehen  
 

Wortlaut: 
 

"In der letzten Zeit hat die CABLECOM negative Schlagzeilen gemacht. Nach und nach 
sollen analoge TV- und Radio-Programme abgeschaltet werden. Im Unterschied zu den 
umliegenden Baselbieter Gemeinden (nicht Allschwil und Schönenbuch) werden bei der 
CABLECOM anschliessend die abgeschalteten analogen Programme digital nur ver-
schlüsselt und mit einer monatlichen, überhöhten Zusatzgebühr angeboten. 
 

Das Kabelnetz incl. aller Verteilerkasten und Hausanschlusspunkten in Riehen gehört 
der Gemeinde. Die Bevölkerung erwartet, dass darüber zum etwa bisherigen Preis zu-
sätzlich zur analogen Verbreitung alle bis jetzt analog verbreiteten Programme sowie 
zusätzliche, frei zugängliche Programme (ab Satellit) im internationalen Standard DVB-
C unverschlüsselt verbreitet werden. An jeder Anschlussdose in Riehen (und Bettingen) 
soll es weiterhin möglich sein, ohne Hürden diese Programme in analoger sowie parallel 
in DVB-C-Norm zu empfangen. (Das Kabelnetz incl. aller Verteilerkasten und Hausan-
schlusspunkte muss dazu nicht verändert werden.) 
 

Bei Nachbaranbietern (z.B. Pratteln (versorgt auch Birsfelden)) werden bereits heute 
mehr als 120 TV- und 60 Radioprogramme unverschlüsselt digital verbreitet. Das digita-
le Angebot gehört zur Grundversorgung und ist in der monatlichen Gebühr inbegriffen. 
Die digitalen Geräte können auf dem freien Markt erworben werden. 
 

Die digitale Verbreitung wird sich durchsetzen. Die SRG hat die analoge Verbreitung 
bereits in einigen Gebieten der Schweiz abgeschaltet. 
 

Es ist nicht einzusehen, weshalb bei einem Technologiewandel vom Service Public ab-
gerückt werden soll und damit neue Technologien behindert werden sollen. 
 

Die Unterzeichnenden bitten den Gemeinderat zu prüfen und zu berichten, 
1. wie für Riehen der freie Zugang (unverschlüsselt) zu den digitalen Pro-

grammen auf dem Kommunikationsnetz der Gemeinde zu etwa der bisheri-
gen Nutzungsgebühr erreicht werden kann. 

2. wie mittelfristig die Migration von der analogen in die digitale Verbreitung re-
alisiert und der Bevölkerung kommuniziert werden kann. 

3. wie sichergestellt wird, dass auch in Riehen digitale SET TOP Boxen zu 
Marktpreisen gekauft werden können. 

4. ob es nicht sinnvoll wäre, eine gemeinderätliche Kommission für Fragen der 
Verbreitung über das Kommunikationsnetz zu bilden." 
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